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Einmal Oslo und zurück 
S+B meistert gemeinsam mit starken Partnern das Geschäft mit Büromaterial

Eine Minikreuzfahrt von Kiel nach 
Oslo auf der MS Color Fantasy bildete 
den angenehmen Rahmen für die Jahres-
tagung der Einkaufs- und Marketingko-
operation Büroforum 2000 AG.

Die S+B Service und Büro GmbH zählt 
als langjähriges Mitglied dieser Koopera-
tion inzwischen zu den umsatzstärksten 
Partnern.

„Nur durch leistungsstarke Koopera-
tionen", so Lutz Wenger, Geschäftsführer 

bei S + B GmbH, "ist es unserem Unter-
nehmen möglich, unseren zahlreichen 
Kunden marktgerechte Preise anzubieten 

und über 90% aller Bürobedarfsartikel 
zum nächsten Werktag zu liefern." 

Frau Enke, Teamleiterin der Bürobe-
darfsabteilung ergänzt: "Wettbewerbsfä-
hige Preise, schnelle Lieferung von über 
17000 Artikeln und im Bedarfsfall Ser-
vice vor Ort - das sind Argumente, die 
unsere Kundschaft in den letzten Jahren 
überzeugt haben, ihren Bürobedarf bei 
S+B zu bestellen."

Wer so erfolgreich ist, darf auch ein 
wenig feiern, dachte sich der Vorstand 
der Büroforum 2000 AG. So fand die 
diesjährige Jahrestagung nicht in einem 
der üblichen Business-Hotels statt, son-
dern im Konferenz- und Messezentrum 
des Fährschiffes „Color Fantasy“.

Barbara Enke, Tobias Apreck und 
Lutz Wenger nutzten stellvertretend für 
das gesamte Team von S+B Team die 
Möglichkeit, an dieser wirklich gelunge-
nen Veranstaltung teilzunehmen.  

Intensive Gespräche mit Branchen-

Das Team der S+B Service und Büro 
GmbH wünscht allen Geschäftspartnern, 
Freunden und Kunden einen wunderba-
ren Sommerurlaub, spannende Urlaubs-
abenteuer und möglichst erholsame Tage, 
wo auch immer Sie Ihre Ferien verbrin-
gen werden!

SCHÖNEN URLAUB

kollegen und den über 60 Vertretern der  
Industrie gaben für den 30. und 31.Mai 
einen straffen Zeitplan vor.

Neben dem bewährten Katalog bietet 
S+B auch die zeitgemäße Bestellmöglich-
keit über einen Webshop an, zu erreichen 
unter www.s-b.de
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Experten können Unternehmen gegen-
über der herkömmlichen Konfektionie-
rung einer Rechnung ihre Kosten um bis 
zu 70 Prozent verringern.  

Der Service beinhaltet neben dem 
Signieren des PDF-Dokumentes auch 
dessen Verifikation (Überprüfung der 
Gültigkeit der Signatur). Dies ist von 

Vorteil für den Empfänger der Rech-
nung. Er spart sich diese Aufgabe und 
muss nur beide Dokumente entsprechend 
den gesetzlichen Vorgaben (Abgaben-
ordnung - AO) elektronisch aufbewah-
ren. Darüber hinaus ist auch der Versand 
der Rechnungsdaten zwischen Sage-
Produkten für das zweite Halbjahr 2008 
vorgesehen. Dadurch werden Empfänger 
elektronischer Rechnungen die Infor-
mationen dieser Dokumente direkt in 
ihre betriebswirtschaftlichen Lösungen 
importieren können.

Vorteile des elektronischen Rechnungs-
versands

Die von Sage und der Deutschen Post 
entwickelte Lösung setzt nur diese eine 
geeignete Warenwirtschaftslösung sowie 
einen Internetzugang voraus. Die Signatur 
von Rechnungen ist in der ERP-Software 
von Sage so eingebettet wie ein lokaler 

Drucker oder ein PC-Faxgerät. Alle Signa-
turen werden mit Hilfe eines Abrech-
nungssystems auf einem so genannten 
Billing-Portal pro Kunde verwaltet. Dabei 
wird jede Einzelsignatur zu derzeit 30 
Cent über ein individuelles Guthaben-
konto wie bei einem Prepaid-Mobiltelefon 
abgerechnet.

Unternehmen vereinfachen durch den 
neuen Service nicht nur ihre Prozesse, 
sondern sie beschleunigen gleichzeitig 
ihre Rechnungsstellung und senken auch 
noch ihre Kosten. Nach Schätzungen von 

Innovative Lösung ermöglicht mittel-
ständischen Unternehmen digitalen 
Rechnungsversand

Die Sage Software GmbH und die 
Deutsche Post Com GmbH haben einen 
Kooperationsvertrag zur Bereitstellung 
eines Signaturdienstes für mittelständi-
sche Unternehmen abgeschlossen. 

Mit der neuen Lösung können Kunden 
der Sage Software GmbH, Rechnungen 
signieren und elektronisch per E-Mail 
versenden. Möglich macht dies eine 
Schnittstelle zwischen den Sage Waren-
wirtschaftsprogrammen und der Signa-
turplattform der Deutschen Post, die den 
innovativen Dienst in ihrem gesicher-
ten Trust-Center in Darmstadt betreibt. 
Im Auftrag von Sage werden hier PDF-
Dokumente über eine hochverfügbare 
Rechenzentrums-Infrastruktur ausge-
tauscht und signiert.

Die betriebswirtschaftlichen Software-
Lösungen Sage Classic Line 2008 und die 
neue Office Line Evolution, die erstmals 
auf der diesjährigen CeBIT in Hannover 
vorgestellt wurde, unterstützen den elek-
tronischen Signaturdienst. 

Sage Software und Deutsche Post kooperieren bei elektronischem Signaturdienst 
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Die aktuellen Schulungstermine in der Albrechtstr. 47 A lauten:

Datum, Uhrzeit:		 18.07.2008, 14:00 Uhr
Ort: 			   Dessau, Albrechtstraße 47A
Thema:	 "Personalwirtschaft – Workshop Lohnrechnung"	   	  
	 Lohnfortzahlung im Krankheitsfall, Mutterschutz, DEUEV, Elster, Dakota, 	
	 Bescheinigungswesen

Datum, Uhrzeit:		 01.08.2008, 14:00 Uhr
Ort: 			   Dessau, Albrechtstraße 47A
Thema:	 "Personalwirtschaft – Personalmanagement"
	 Stellenwirtschaft, Arbeitnehmerverwaltung (Personalakte), Ressourcenver-	
	 waltung und Zuordnung, Anlage von Arbeitnehmer-Stammdaten, Zielver-	
	 einbarungen, personalwirtschaftliche Kennzahlen, Weiterbildungsmanage-	
	 ment, Auszubildendenverwaltung

Datum, Uhrzeit:		 15.08.2008, 14:00 Uhr
Ort: 			   Dessau, Albrechtstraße 47A
Thema:	 "Office Line – Mahnwesen und OP-Verwaltung"
	 Effektives Mahnwesen - Lernen Sie die komfortablen Möglichkeiten der 	
	 Office Line kennen! Das Seminar richtet sich vor allem an unerfahrene 	
	 Anwender, Auszubildende und Neueinsteiger. Kaufmännische Grundkennt-	
	 nisse sind jedoch Voraussetzung.

Datum, Uhrzeit:		 29.08.2008, 14:00 Uhr
Ort: 			   Dessau, Albrechtstraße 47A
Thema:	 "Investition und Finanzierung"
	 Mit gutem Reporting und belastbarer Planung schneller zur Finanzierung 	
	 Ihrer Vorhaben! Wie schafft man eine belastbare Datenbasis um ein profes-	
	 sionelles Controlling aufbauen zu können? Ein Workshop mit Controlling 	
	 Spezialisten von NordCONTROL.

Datum, Uhrzeit:		 12.09.2008, 14:00 Uhr
Ort: 			   Dessau, Albrechtstraße 47A
Thema:	 "Customer Relationship Management"
	 Customer Relationship Management (CRM) - wie funktioniert das? Erwei-	
	 tern Sie die Office Line um weitere Funktionen, die den Vertriebs- und Ser-	
	 vicebereich auch in Ihrem Unternehmen erheblich verbessern können. Die 	
	 Veranstaltung ist kostenlos.

Datum, Uhrzeit:		 26.09.2008, 14:00 Uhr
Ort: 			   Dessau, Albrechtstraße 47A
Thema:	 "Office Line – Produktionsplanung und -Steuerung"
	 Produktionssteuerung in mittelständischen Unternehmen: Wann können wir 	
	 liefern? Ist das Material komplett da? Ist der Auftrag sauber kalkuliert? Pla-	
	 nen Sie Material und Produktionskapazitäten!

Datum, Uhrzeit:		 10.10.2008, 14:00 Uhr
Ort: 			   Dessau, Albrechtstraße 47A
Thema:	 "HWP-WIN – Software für Handwerker"
	 Lernen Sie die Möglichkeiten und Leistungsmerkmale des Handwerkerpa-	
	 ketes (HWP) noch besser kennen. Ein Workshop für Neueinsteiger mit vie-	
	 len praktischen Beispielen!
online anmelden + weitere Themen
www.sage-software-dessau.de >> Schulungen
Die Seminarteilnahme kostet (wenn nicht anders ausgewiesen) 49,-€ zzgl. MWSt je angemeldeten Teilnehmer. Bei mehreren Teilnehmern des 
gleichen Unternehmens und bei Vorliegen eines Softwarepflegevertrages gewähren wir Rabatte. Bitte erfragen Sie Ihren Preis!

+++ SCHULUNGSTERMINE +++ 

Mit gutem Reporting und belastbarer 
Planung schneller zur Finanzierung Ihrer 
Vorhaben! Wie schafft man eine belast-
bare Datenbasis um ein professionelles 
Controlling aufbauen zu können?  
Herr Dr. Pramann, Controlling-Spezia-
list der Fa. Nord-CONTROL steht uns 
an diesem Tag zu folgenden Themen zur 
Verfügung:
	 Welche Grundlagen werden für eine 	
	 Expansionsstrategie vorausgesetzt?

Wie kann investiert werden?
Welche Möglichkeiten der Finanzie-	

	 rung sind die am häufigsten genutz-	
	 ten?

Was will die Bank wissen?
Was sind die Inhalte des Reportings 	

	 an die Bank?
Von der Planung bis zur Realisation der 
Expansion:
	 Welche Daten werden (intern) benö-	
	 tigt?
	 Wie kann ein Reporting dauerhaft	
	 in das Unternehmen implementiert 	
	 werden?
	 Welche Vorteile entstehen dadurch?
	 Wie kann das Reporting automati-	
	 siert werden?
	 Wie erkennt man Abweichungen?
	 Schnittstelle Sage und andere Con-	
	 trollingsysteme

M a r t i n  W ö r l
Versicherungsfachmann (BWV)

Hauptvertreter der
Allianz Versicherungs-AG

Am Lustgarten 9 - 06844 Dessau

   Telefon: 0340-5 71 04 44
   Telefax: 0340-5 71 04 50
   e-mail: martin.woerl@allianz.de

http://www.sage.de/smb/partner/partner_buchen.asp?ID=7514&email=sage@s-b.de
http://www.sage.de/smb/partner/partner_buchen.asp?ID=7515&email=sage@s-b.de
http://www.sage.de/smb/partner/partner_buchen.asp?ID=7516&email=sage@s-b.de
http://www.sage.de/smb/partner/partner_buchen.asp?ID=7518&email=sage@s-b.de
http://www.sage.de/smb/partner/partner_buchen.asp?ID=7517&email=sage@s-b.de
http://www.sage.de/smb/partner/partner_buchen.asp?ID=7519&email=sage@s-b.de
http://www.sage.de/smb/partner/partner_buchen.asp?ID=7520&email=sage@s-b.de
http://www.sage.de/smb/partner/fachhaendler_profil.asp?CID=100039081
mailto:martin.woerl@allianz.de
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